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+ Telegraphiſche Nachrichten. 
Berlin, 14. Nov. Ueber die noch fortdauernden Störungen in 
den Telegraphenleitungen gehen von der kaiſerlichen Telegraphenſtation 
olgende Mittheilungen ein: Geſtört ſind ſämmtliche Leitungen nach 
orden, Nordweſten und Weſten, jenſeits Anklam, Nauen, Branden⸗ 
urg, es iſt alſo Schweden, Vorpommern, Mecklenburg, Hamburg, 
annover, Weſtphalen, Rheinprovinz und darüber hinaus nicht zu 
erreichen. Nach Frankfurt a. M. nur eine Leitung mit mangelhafter 
Verſtändigung, daher Anhäufung. Süddeutſchland, Thüringen (mit 
Ausnahme von Gotha und Kaſſel), Sachſen, Oeſterreich, Schleſien 
ſind zu erreichen. Poſen, Bromberg, Thorn geſtört. Inſterburg 
(Rußland), Königsberg und Danzig mangelhafte Verſtändigung; Stet⸗ 
tin hat eine Leitung mit mangelhafter Verſtändigung, nach Stralſund 
und Hamburg Umleitung über dieſe Linie, kann aber nur in ſehr be⸗ 
ſchränktem Maße ſtattfinden. — Die telegraphiſche Verbindung mit 
Magdeburg iſt wieder hergeſtellt, auch mit Köln iſt auf einer Leitung 
erſtändigung eingetreten. 

Stralſund, 14. November. Der Sturm hat ſeit heute Nacht 
aufgehört, das Waſſer iſt bedeutend gefallen; das in den Getreide⸗ 
ſpeichern ausgebrochene Feuer iſt geſtern noch bewältigt worden. Die 
Ueberſchwemmung hat die ganze Küſte heimgeſucht, doch fehlen über 
die Anzahl der untergegangenen Schiffe, ſowie über den angerichteten 
Schaden, der jedenfalls nicht unbedeutend ſein dürfte, noch nähere 
Nachrichten. 

Köln, 13. Nov. (Verſpätet eingetroffen.) Die engliſche Poſt vom 
12. Abends iſt ausgeblieben. Grund unbekannt. 

Dresden, 14. Nov. Die erſte Kammer nahm in der heutigen 
Sitzung den 8 6 des Volksſchulgeſetzes in der Faſſung des Entwurfs 
an, welcher die Einrichtung von Konfeſſionsſchulen beſtimmt und ver⸗ 
warf alſo die von der zweiten Kammer beſchloſſene Einrichtung von 
Simultanſchulen. 

München, 14. November. Das Bezirksgericht hat geſtern Abend 


Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel ⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 1% Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an 


die Einleitung des Konkursverfahrens gegen Adele Spitzeder beſchloſſen 
und die hieſigen Bankgeſchäfte angewieſen, die von derſelben bei ihnen 


deponirten Werthe nur an das Gericht auszuhändigen. 

Wien, 14. November. Die Regierung ſchloß den tyroler Landtag 
ohne ihn zu Reichsrathswahlen aufzufordern, um ſich keinerlei Vor: 
würſe eines ungeſetzlichen Vorgehens zuzuziehen, und die Fortſetzung 
der Seſſionen zu ermöglichen, damit noch die Landwehrgeſetzenvelle 


berathen werden kann. 


Innsbruck, 13. November. Der Landesſtatthalter beantwortete 
in der heutigen Sitzung des Landtags die Interpellation über die 
Wahl des Rektors der Innsbrucker Univerſität. Er erklärte, daß das 
Vorgehen des Landtags bezüglich der Rektorwahl völlig außer der 
Kompetenz deſſelben liege und forderte den Landeshauptmann unter 
Hinweis auf die zweifelloſen geſetzlichen Vorſchriften auf, dem Rektor 
das Handgelöbniß abzunehmen. Ein Antrag Dipauli's, den Schluß 
der Sitzung auszuſprechen, um über die Erklärung der Regierung ſich 
ſchlüſſig machen zu können, wurde darauf angenommen. — Für die 
5 abgetretenen Reichstagsabgeordneten wurden als neue Mitglieder 
des Reichstags Degara, Dipauli, Giovanelli, Ricabona und Bertagnoli 
gewählt. 

Lemberg, 13. November. Von der Fraktion der Ruthenen 
wurde der Antrag auf Erlaß einer Reſolution, welche ſich für die 
direkte Wahl der Reichsrathsmitglieder ausſpricht, eingebracht, die 
Dringlichkeit des Antrags von der Verſammlung aber abgelehnt. 

Peſt, 13. November. Der zwiſchen dem öſterreichiſchen und 
rumäniſchen Konſul über den Anſchluß der ungariſchen an die ru⸗ 
mäniſchen Eiſenbahnen abgeſchloſſene Vertrag wurde heute dem 
Miniſterpräſidenten vorgelegt. 

Peſt, 13. November. Der um 8. November zwiſchen Ungarn und 
Rumänien abgeſchloſſene und von Cortaforu und Schlechta unterzeich⸗ 
nete Vertrag über die Bahnanſchlüſſe ift heute hier eingetroffen. 

Peſt, 14. November. Man ſpricht davon, dat die Stellung des 
Miniſters des Innern, Toth, erſchüttert ſei und zwar in Folge des 
hauptſtädtiſchen Geſetzentwurfes. 

Brüſſel, 13. November. (Durch Linienſtörung verſpätet einge⸗ 
troffen.) Die Repräſentantenkammer wählte in der heutigen Sitzung 
das frühere Bureau wieder. Der Miniſter der auswärtigen Angele- 
genheiten brachte einen Geſetzentwurf ein, betreffend die Zuſtimmung 
der Kammern zu dem zwiſchen Deutſchland und Belgien im letzten 
Juli abgeſchloſſenen Vertrage über die Wiederaufnahme des Eiſen⸗ 
bahndienſtes ſeitens Belgiens auf der auf belgiſchem Territorium bele⸗ 
genen Strecke der Wilhelmsbahn. 5 

Paris, 14. November. Die heutigen Journale beſchäftigen ſich 
faſt durchgehend mit der Botſchaft des Präſidenten. Die konſervativen 
Blätter ſind getheilter Anſicht über die Botſchaft des Präſidenten; ſie 
ſprechen ſich zwar über den konſervativen Charakter derſelben mit An⸗ 
erkennung aus, ſind aber gegen die Republik im Prinzip. Die konſer⸗ 
vativ⸗republikaniſchen Zeitungen, namentlich das „Journal des D6bats“, 
drücken ihren rückhaltsloſen Beifall aus und hegen keinen Zweifel, daß 
die Botſchaft im Lande Zuſtimmung finden werde. Von den radikalen 
Journalen wird die Botſchaft ebenfalls beifällig aufgenommen, ſie be⸗ 
trachten nunmehr die Republik als definitiv konſtituirt; manche der 
radikalen Blätter ſprechen die Hoffnung aus, daß die National⸗Ver⸗ 
ſammlung aufgelöſt werde. — Die Botſchaft des Präſidenten wurde 
vielfach von der Linken mit Beifall aufgenommen; die Rechte verhielt 
ſich ſchweigend. Die äußerſte Rechte proteſtirte am Schluſſe feierlich 
gegen den Inhalt der Botſchaft. Der Deputirte Kerdrel ſtellte unter 
dem Beifall der Rechten den Antrag, eine Kommiſſion zu ernennen, 
um die Botſchaft einer Prüfung zu unterziehen, worauf Thiers erwi⸗ 


Morgen ⸗Ausgabe. 


Tünfundſiebzigſter 


Freitag, 15. Nobember 


Erſcheint täglich zwei Mal.) 


derte, daß er zwar in allen Fällen bereit ſei, ſich der Kontrole der 


Majorität zu unterwerfen, er glaube indeſſen die Anſicht der Majorität 
ausgeſprochen zu haben, die Kammer ſei die Majorität des Landes. 
Da die Linke dieſer Erklärung laut zuſtimmte, erklärte der Präſident 
ſein Einverſtändniß mit dem Antrage Kerdrel. Kerdrel änderte als⸗ 
dann auf den Vorſchlag Grévy's feinen Antrag dahin ab, daß eine 
Kommiſſion zur Berathung darüber zuſammentrete, ob eine Adreſſe 
auf die Botſchaft zu erlaſſen ſei. Die von Grévy zur Abſtimmung 
geſtellte Dringlichkeitsfrage über den Antrag Kerdrel wurde nach ein⸗ 
maliger zweifelhafter Abſtimmung in zweiter Abſtimmung bejaht. 

Verſailles, 13. November. Ueber die heutige Botſchaft des Prä⸗ 
ſidenten der Republik wird ausführlicher Folgendes mitgetheilt: 

Die Botſchaft konſtatirt zunächſt die im Lande herrſchende Ruhe 
und das ernſte Beſtreben der Regierung, der Vertretung der Nation 
Achtung zu verſchaffen. Es wird ſodann der ganz außerordentliche 
Erfolg der legten Anleihe hervorgehoben, dabei mitgetheilt, daß die 
darauf erfolgten Einzahlungen den Betrag von 1750 Millionen jetzt 
ſchon erreichen, und der von der Regierung getroffenenen Vorſichts⸗ 
maßregeln gedacht, durch welche einer Vertheuerung der Wechſel vor⸗ 
gebeugt werden ſoll. „Wir haben, wird in der Botfchaft erklärt, 1500 
Millionen in Wechſeln auf Deutſchland, wir haben ferner Preußen 
bereits 800 Millionen bezahlt, wir werden weitere 200 Millionen im 
Monat Dezember bezahlen, und es bleiben uns immer noch 500 bis 
600 Millionen in Wechſeln zur Leiſtung weiterer Zahlungen zur Ver⸗ 
fügung.“ Die Botſchaft gedenkt demnächſt des günſtigen Zustandes der 
Bank von Frankreich, deren Metallvorrath 900 Millionen beträgt, ver⸗ 
breitet ſich über den ausgezeichneten Aufſchwung, welchen der fran⸗ 
zöſiſche Handel Heilttarden habe, deſſen Umſatz im Jahre 1872 die 
Summe von 7 Milliarden überſteigen werde und fetzt, auf die Bud⸗ 
getverhältniſſe eingehend, auseinander, daß nur vorübergehende Urſachen 
in den we zu einem Defizit von 132 Millionen geführt 
hätten. Es wird dabei hervorgehoben, daß man in Vorausſicht dieſes 
Defizits ſchon eine die Ausgaben überfteigende Summe in den Voran⸗ 
ſchlag aufgenommen habe; das Gleichgewicht in Einnahme und Aus⸗ 
gabe werde 1873 vollſtändig ! hergeſtellt und wahrſcheinlich 
würden 1874 Ueberſchüſſe vorhanden fein. Das Liquidationskonto für 
die noch aus dem Kriege herrührenden Ausgaben wird unter anderen 
mehrere hundert Millionen erfordern, welche zu der Wiederherſtellung des 
Kriegsmaterials nothwendig find. Im Ganzen dürften etwa 7 
Millionen erforderlich ſein, zu deren Deckung jedoch ſchon ein Aktivum 
von circa 639 Millionen vorhanden ſei. — Des neuerdings abge⸗ 
ſchloſſenen Handelsvertrages mit England wird mit großer Befriedi⸗ 
gung gedacht, da ohne denſelben es nicht möglich ſein würde, mit den 
übrigen Mächten, mit denen Frankreich in Handelsbeziehungen ſtehe, 
ein Einvernehmen aufrecht zu halten. Die Botſchaft gedenkt alsdann 
des Aufſchwungs, den der Kredit Frankreichs genommen habe, ſowie 
der andern großen Reſultate, welche in den letzten zwei Jahren 
erreicht ſeien und weiſt darauf hin, daß alles dieſes nur der Aufrecht⸗ 
erhaltung der Ordnung zu danken ſei. Die Nothwendigkeit, die Ord⸗ 
nung aufrecht zu erhalten, wird ſehr lebhaft betont; die Botſchaft 
wendet ſich direkt an die Republikaner und erklärt: „Sie ſind es vor 
Allen, welche am eifrigſten die Aufrechterhaltung der Ordnung wün⸗ 
ſchen zum. Wenn die Republik jetzt als ſolche ſich halten kann, fo 
werden Sie es nur der Aufrechterhaltung der Ordnung verdanken, 
laſſen Sie das vor Allem Ihre Sorge ſein, die Ordnung und deren 
Aufrechterhaltung iſt das weſentliche Intereſſe der republikaniſchen 
Partei. Die Ereigniſſe haben die Republik geſchaffen; den Urſprung 
derſelben zu distutiren, wäre gefährlich und unnütz. Die Republik 
exiſtirt, fie iſt die geſetzliche Regierungsform des Landes; etwas An⸗ 
deres zu wollen, würde aufs Neue die furchtbarſte Revolution herbei⸗ 
führen. Verlieren wir nicht unfere Zeit, indem wir die Republik 
proklamiren, ſondern verſuchen wir, ihr das Gepräge zu geben, wel⸗ 
ches wünſchenswerth und nothwendig für fie iſt. Eine parlamenta⸗ 
riſche Kommiſſion würde dieſer Regierungsform die Bezeich⸗ 
nung einer konſervativen Republik geben. Bemühen wir uns, zu be⸗ 
wirken, daß dieſe Bezeichnung auch verdient wird. Die Geſellſchaft 
würde nicht unter einer Regierung beſtehen können, welche nicht kon⸗ 
ſexvativ wäre. Frankreich will nicht unter beſtändiger Beunruhigung 
leben, es will die Ruhe, um zu arbeiten, um den ungeheuren Aufga⸗ 
ben gerecht zu werden, die auf ihm laſten. A würde nicht 
lange eine Regierung dulden können, welche ihm nicht die Aufrecht⸗ 
erhaltung der Ruhe ſicherte. Eine Regierung, welche nur das Werk 
einer Partei wäre, würde nicht von Beſtand ſein, ſie würde wie in 
früheren Zeiten erſt die Anarchie, dann den Despotismus und endlich 
neue Unglücksfälle heraufbeſchwören. Die Republik muß die Regierung 
ſein, der Alle ſich fügen, ſie darf nicht die Regierung einer Partei, 
nicht der 7 5 einer Klaſſe der Bevölkerung ſein. Zwei Jahre 
faſt vollſtändiger Ruhe dürfen uns die Hoffnung geben, daß es gelin⸗ 
gen wird, eine konſervative Republik zu begründen — aber auch nur 
die Hoffnung, denn der geringſte Fehler würde genügen, um ſie wie⸗ 
der verſchwinden zu machen und troſtloſe Zuſtände an ihre Stelle zu 
ſetzen. Nicht Frankreich allein, ſondern die ganze Welt iſt es, welcher 
die Repuhlik Vertrauen einflößen muß. Obgleich beſiegt, zieht Frank⸗ 
reich die Aufmerkſamkeit der ganzen Welt auf ſich. Dieſe unruhige 
Aufmerkſamkeit iſt die Huldigung, die man dem Einfluffe erweiſt, den 
Frankreich auf die Völker ausübt. Die Behauptung, daß Frankreich 
iſolirt ſei, wird von dem Präſidenten der Republik zurückgewieſen; 
die Regierungen des Auslandes dächten in unſerer Zeit nicht mehr 
daran, ſich in die inneren Angelegenheiten ihrer Nachbarländer einzu⸗ 
miſchen. Es werde ein Tag kommen, wo man mindeſtens einer mora⸗ 
liſchen Stütze bedürfe und dieſe finde man nur, wenn man derſel⸗ 
ben würdig ſei. Die Regierungen des Auslandes ſeien aufgeklärt 
penug, um in Frankreich nichts als das Frankreich zu ſehen, wie es 
in Wahrheit ſei. Halte Frankreich auf Ordnung bei ſich, ſo werde 
es Allen recht ſein, halte es nicht blos auf Ordnung, ſondern werde 
es auch wieder ſtark, jo werde es vor Allen denen recht fein, welche 
ein gerechtes Gleichgewicht unter den Mächten des Erdballs hergeſtellt 
ſeben möchten. „Ich glaube ſagen zu dürfen, erklärt der Präfident, 
daß die Anftrengungen, die Frankreich ſeit zwei Jahren gemacht hat, 
die Achtung ihm eingetragen haben, von der ich fo zahlreiche Beweise 
erhielt. Frankreich iſt nicht iſolirt, es hängt lediglich von ihm ſelbſt 
ab, ſich von Freunden umgehen zu ſehen, welche auf Frankreich ver⸗ 
trauen und welche ihm Vortheil bringen. Iſt Frankreich unter der 
Herrſchaft der Republik von friedlichem Geiſte getragen, ſo wird es 
Niemand von ſich abſtoßen; iſt es unter der Herrſchaft einer wankenden 
Monarchie von innerer Bewegung ergriffen, ſo wird es vereinſamt 
fein. Alle Welt wartet darauf, welchen Tag und welche Stunde Sie 
wählen werden, um der Republik dieſe konfervative Macht und Stärke 
zu geben, deren dieſelbe nicht entbehren kann. An Ihnen iſt es, die 
Wahl zu treffen, Sie haben die Miſſion, das Land zu retten, indem 
Sie ihm Frieden, Ordnung und eine regelmäßige Regierung geben, 
Ihre Sache ift es, die Stunde zu beſtimmen, in der das Werk begin⸗ 
nen ſoll. Wir wollen uns nicht an Ihre Stelle drängen, aber wenn 
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1872. 


Sie zur Berathung dieſer Kardinalfrage eine Kommiſſion niederſetzen, 
ſo werden wir freimüthig und mit Entſchiedenheit unſere 9 aus- 
ſprechen. Eine große entſcheidende Seſſion beginnt, unſer Eifer und 
unſere Ergebenheit werden nicht fehlen, um diefer Ihrer Aufgabe ei 
Erfolg zu ſichern, welchen Gott ſegnen und zu einem vollkommenen, g 
dauernden geſtalten wolle.“ 3 
Madrid, 13. November. Das Journal „Epoca“ meldet, daß die 
Lage der Provinz Cadiz zu ernſten Befürchtungen Anlaß gebe und den 
Ausbruch von Unruhen zu befürchten ſei. Das Blatt fordert die Re⸗ 
gierung auf, die nöthigen Maßregeln dagegen zu treffen. Der Kö 
iſt unwohl und hütet das Bett. 5 
Konſtantinopel, 14. November. Das Exarchat ſandte den un- 
abhängigen Orthodoxen ein Schreiben, in welchem die Erklärung des 
Schismas ſeitens der Bulgaren zurüdgemwiefen wird. Die Bulgare n 
erklärten orthodox und zugleich auch unabhängig zu bleiben. — Jsme ee 
Paſcha, ehemaliger Gouverneur von Salonich, wurde zum Poli 
miniſter ernannt. (Priv. Dep. d. Poſ. Ztg.) 
Agram, 14. November. Der Banat-Locumtenens Vacanov 
übernahm wieder die Regierungs⸗-Geſchäfte. I 
(Priv.⸗Dep d. Poſ. Ztg. 
Athen, 14. November. Der König und der Premierminifter 
wollen Schiedsrichter wählen, von welchen eine Entſcheidung in der 
Laurionfrage zu treffen ſei. Einige andere Miniſter widerſetzten 
dieſem Vorſchlage und es iſt in Folge deſſen ein Miniſterwechſel fe 
wahrſcheinlich. (Priv.⸗Dep. d. Pof. Ztg.) 


Staats- und Volkswirthſchaſt. 


Hamburg, 14. Nov. Nach Berichten, welche der hieſigen „Bör 
ſenhalle, aus Rio de Janeiro vom 23. Oktbr. (pr. Dampfer 
„Boyne“) zugegangen ſind, betrugen ſeit letzter Poſt die Abladungen 
von Kaffee nach dem Kanal und der Elbe 26,400, nach Havre, eng⸗ 
liſchen Häfen, Belgien, Holland und Bremen 10,400, nach der Oſtſee, 
Schweden, Norwegen, openhagen 2400, nach Gibraltar und dem 
Mittelmeer 22,000, nach Nordamerika 93,700 Sack. Vorrath in Rio 
150,000, tägliche Durchſchnittszufuhr 1000 Sack. Preis für good firft 
7700 à 7900 Reis. Cours auf London 25% à 26, d., Fracht nach 
Kanal 37½ sh. Abladungen von Santos nach Nord⸗Europa 8600 Sa 


** Die e r e in Oeſterreich. Wir leſen in der 
Wiener Preſſe“: „Die Regierung hat ſich endlich entſchloſſen, das 
Treiben der ſogenannten Börſenkomptoirs etwas ſchärfer in's Auge 
zu faſſen. Wie wir von authentiſcher Seite hören, hat die Polizei⸗ 
Direktion die Weiſung erhalten, durch einen Delegirten, dem ein Fach⸗ 
mann in der Buchhaltung beigegeben werden ſoll, die Geſchäftsgebah⸗ 
rung ſämmtlicher in Wien unter den verſchiedenſten Namen arbeiten⸗ 
den Börſenkomptoirs zu unterſuchen und die von denfelben geführten 
Bücher eingehendſt zu prüfen. Namentlich ſoll der Irreführung des 
Publikums durch alle erkünſtelten, den Namen „Bank“ enthaltenden 
Firmen vorgebeugt und dem Unfuge geſteuert werden, der von ein⸗ 
zelnen Komptoirs mit der Ausgabe von Kaſſenſcheinen getrieben wird. 
a können der Regierung zu dieſem ſtrengen Vorgehen nur gra⸗ 
tuliren.“ 

Wien, 13. Nov. Die Eliſabeth⸗Weſtbahn erhielt die Konzeſſion 
zum Bau der Giſelabahn, Die Konzeſſionsurkunde benennt dieſe Strecke 
„Salzburg⸗Tyroler Linie“. — Die Lage der auſtro⸗ türkiſchen Kredit⸗ 
Anſtalt iſt in Folge des Fiascos des türkiſchen Tabakgeſchäftes eine = 
verzweifelte zu nennen. Die Anftalt erlitt bedeutende Verluſte bei Ueber 
laſſung der Vorräthe an die Staatsverwaltung und durch die Zahlung 
eines Douceurs von ½ Million für Erwirkung des Fermans, welcher 
die Auflöſung des Tabakgeſchäftes ausſprach. 


zet⸗ 


ſchieht, als Brennmaterial verwenden, oder auf dem gr ſelbſt ver⸗ 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 


TLelegraphiſche Nörſen berichte. 


Mai 574. 
21. Bink an Belle: 
Trübe. 


essen, 13. November, re GSetreidemarkt. Wei 
und Roggen loko feſter, auf Termine feſt. ar pr. November 127-pfb, 
pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banko 167 G., pr. November Dezemder 127. pfd, 
pe. 1000 Kilo netto in Mk. Banko 165 B., pr. Dezember» Januar 127,pfb. 
or. 1000 Kilo netto in Mt. Banto 165 S. pr. Apell⸗Mal 127.pfb. pr. 1000 
Kilo netto in Mk. Banko 165 . Roggen pr. November 1 Kilo netto 


in Mk. Banko 107 G., pr. November ⸗Dezembher 1000 Kilo netto in Mk. 
{ 


Banko 107 G, pr. Dezember⸗Januar 1000 Kilo netto in Mk. Banko 107 G., 
pr. April-Mai 1000 Kilo netto in Mk. Banko 111 G. Hafer feſter. Gerffe 
eubig. Nad zl ruhig, loko 24, pr. Mat 245. Spiritus feſt, pr. 100 Litre 
100 pet. pr. Novemder 163, pr. Novemder⸗Dezerader 16, pr. April⸗Mal 155 
preuß. Thaler. Vetrolen 4 feſt, Standard white loko 144 B., 144 @., pr. 
November 143 G., pr. Novb.⸗Dezbr. 143 G. — Welter: Kalt, Rü:mifd. 

London, 13. November, Getreidemarkt. (Anfangsberlcht). Fremde 
Bufußsen ſeit letztem Montag: Weizen 10,320, Gerſte 4890, Hafer 
23,670 Quarters. x 

Der Markt ſchloß für ſämmtliche Getreldearten ruhig, aber feſt zu unver⸗ 
änderten Prelſen. 

Liverpool 13. Novbr., Nachmittags. Baumwolle (Schlußberſcht): 
10 000 Ballen Umſaß, davon für Spekulation und Export 2000 Ballen. 
Baus aber ſtetig. 

kiddling Orleans 103, middling a gertlaniſche 98, fair Dhollerah 63. 
middling fale Dhollerah 68, good middling Dhoheraß 63, middling Diode 
rah bg, fair Bengal 5, fair Broach 7, Nu fair Domra 71, good fair 
a 78, falr Madras 6}, fair Peraam 98, fair Smyrna 8, fair 

gyptian 95. 

— EEE 13. Novbr., Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. Getreid - 
Markt geſchäftslos Petrol tam Markt (Schluß bericht.) Maffinirtes, 
Type weiß, loto 554 bz. u B. pr. November ööz bz. u. B., pr. D zeinber 
56 bz, 56% B., pr. Januar 563 B, pr. Janua:⸗März 55 B. Ruhig. 

Paris 13 N vember. Nachmiit Probuttenmartt. Rüdo! feh, 
pr. November 97, 50, pr. Dezember 95, 00, pr. Januar⸗April 99 00. Mepl 
feſt, pr. November 70, 75, pr. Dezember 69, 75, pr. Januar-April 63, 26. 


Produßten- Barje, 
Berlin, 14. November. Die Marktpreiſe des Rurtoffei-Sptiriiug 
per 10,00% (pr. 100 L. à 100% ) nach Tralles, frei hier ins Haus gelieſert, 
waren auf hieſigem Plaßze am 


8. November 18 Rt. 10 Sgr. 
1 5 18 Ri 19 Su. 

I». 18 Rt. 19 Sgr. 
id,» 19-19 Kt. 0 Sgr. ba. ohne Bab 
IE. 19 Rt. 15-10 Sur. 

4 19 Rt. 


Berlin, 14. November. Wind: SO. Barometer: 288. Thermometer: 
40 + de hell. — Die 3 für Roggen war heute wenig 
prononcirt und das Geſchäft in dem Ariel auch nur 9 — Terminpreiſe 
blieben im Weſentlichen unverändert, ſchlleßlich aber ſchien Kaufluſt für Ter⸗ 
mine eher im Uebergewicht zu fein. Der Umſatz loko blieb beſchränkt. 
Eigner mußten Eatgegenkommen zeigen, wenn ſie verkaufen wollten. Gekün⸗ 
digt 700 Ctr. Kündigungspreis Tilr. p. 1000 Kilogr. — Rog gen⸗ 
mehl matt. Gekündigt 500 Chr. Kündigungepreis 8 Tölr. 53 Sgr' p. 100 
Kilozr. — Weizen unbeachtet und 5 nennenswerthe Aenderung im 
Pertſe. — Hafer loko feſter, Termine N Gekündigt 3000 Ctr. 
Kündigungspreis 46 Thlr. v. 1000 Kilgr. — RübdL ſehr leblos und ſchwach 
preishaltend. Gekündigt 100 Ctr. ündigungepreis 225 Thlr. p. 100 
Kilogr. — Petroleum. Gekardigt 100 Barr. Käündigungespreis 153 
Thlr. p. 100 Klogr. — Spiritus ein Wenig matter bei ſehr geringfügt- 
gem Hao del. 

Wetzen loko per 1090 Kilgr. 72-42 Ni. Ba DE: gelber 834, weiß · 
bunt po'n. 813 ab Boden bz, ie er dieſen Monat 824 bz., Nov.⸗Dez 
813-82 bz., Dez.⸗Jan. —, Apriv Mat 813—1—82 14, Mai Juni 814 bz. — 
Rogz en ele per 1909 Kilgr. 53-00 Ri. nach Qual. gef., alter 55— ab 
Rahn bz., o d. neuer 57, neuer 59 ab Bahn dz., per dieſen Monat 56—f bz. 
Nob.-Dez 554 533 56 bz., Dez.⸗Jan. 553 556 bz, Frühjahr 56 3 
63 Nai-Junf 58 f bz. — Gerſte loke per 1000 lige 4860 Nit. nach 
Qua cef — Hafer loko per 1 Kil. 40—50 Rt. nach Qual., ſchleſ. 45 
4 + Ri., pomm. 46-48}. böhm 43-47 ab Bahn 1 per dieſen Monat 
45 Kir, Nopbr.⸗Dez. 441 3 bz, Brübjahe 464 —4 bz., Mai-Jun! 465 bz. — 
Een pr 1000 Kligr Koymwaarı 52-56 Ni. vag Qual., Jutterwaare 46 
— 51 Fit, gach Qual. — Raps per 1600 Kiigr. 102-106 Rt. — Rüben 
per 00 Kllogr 96—105 Rt. — Leinöl les 180 Kı'gr ohne daß 26 Rt. 
— Kubi lots pr. 100 Kilogr. ohne Faß 23 Rt., per dieſen Monat 22% bz. 
Nov Dez do, Dez ⸗Jan. 23 R.., Januar- Febr. 233 Rt, April⸗Maf 23 —3 
bz, Wal Juni 24 Rt. — Petroleum raffin. (Standard white) pet 100 
R g. min Faß lofe 154 Rt., per dieſen Monat 15 fr 4 bz, Novbr. Dez. do., 
Dez Jan 155 g bz. — Spieltus pr 180 Liter & 190% — 10,000 % loko 
ohen Faß 19 Mi. pz., per dieſen Monat —, loko mit Faß —, per dieſen Monat 
13 Ri. 15 18-16 Sgr. ba, Nov.⸗Dez. 18 Rt. 7-6 Sgr. bz. Dez. Jan. —, 
Aprt! Mal 18 Rt. 20-18 Sgr. by, Mai⸗Juni 18 Rt. 23—21 Sgr. bz. — 
Medi. Welzenmehl Na 0 11. 91 Rt. Nr. 9 u. 1 II- 114 Rt., Rog⸗ 


14. . — en 
Die Helteken der Kaufmannſchaft von Berlin. | genmehl Ne. 6 84-8} Rt., u. 81 745 Ni. per 100 Kilogr. Bett. 
I ahme 3 


Breslau, 14. November. 
Freiburger 137. to neue —. Oberſchleſiſche 229. 
St.-A. 131}. do. do. Prioritäten —. Lombarden 1242. 
Silberrente 66. Rumänter 48. Breslauer Dis kontobank ni 


Rechte Dder-Ufer- 
Italiener 658. 
bo. neue 135, 


do. Wechslerbank 1433. Schleſiſche Bankverein 179. Sch eſiſche Centralbahn 


102. Hahn Effektenbank 1373. Krediiaktien 207. Oberſchleſ. E ſenbahnbed. 
164. Laura hzütte 2354. Deferscih. Banknoten 924 Raſſiſche Banknoten 827. 
Bretz. Maklerbank 178. do Makler. ⸗B.⸗Bank 145. Berl. Wechslerbank —. 
do. Provinz⸗Wechslerbank —. do. Prod.⸗ und Handelsbank — Did. Pos 
duktenbank —. Oftd. Bank 111. Bresl. Provinz.⸗WMechslerbank 1223. 


Felegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 


Frankfurt a. M., 13. November, Nachrsittags 2 Uhr 39 Minuten. 


; [Schlußkurſe.] Lombarben 218. Rorbwefbaie 2344. Arebitaltien 3614. 
Türken 40 Silberrenie 648. 1860 er Jose 95. 1864er Looſe 1624. Un. 
— * Anleihe 78. Ungariſche Looſe 1121. Bunbesanleize 100 f. Ameri⸗ 
aner de 1882 953. Franzoſen alte 358 Franzoſen neue 261. Berzfiner 
Bankverein 1654. Frankf. Bankverein 1654. Frankfurter Wechslerbank 114. 
Sentraibant 1223. Newyorker 6 proz. Anleige 957. 

Fraukfurt a. ., 13 November, Abends. [Sffekten⸗Gozietät.] 


Amerikaner 958, Kreditaktten 361, 1860er Looſe 95, Branzoſen 3 67, Ga 

lizlet 245, Lombarden 2164, Sükerente 648, öpeereſch. Raklonalbank 1061, 

Darmftäpter Bankaktien 568, Jpahr'ſche Effektendank 1375. 

g ee 14. November. (Schlußkurſe.) Schwächer. Duxer Kohlenverein 
ämte, \ 

Silberrente 70, 20. Bankoktien 973, 00. Krebitaktien 335, 00. Fran ⸗ 
zoſen 330, 00. Galizier 228, 50. Nordwehl ahn 217, 10. London 108, 90. 
Paris 42, 40. Frankfurt 91, 55. Böhmtfche Weſtbahn —, —. Kiebite 
ſooſe 184, 00. 1860 r Looſe 102, 50. Lomb. Eiſendehn 201, 90. 1864 r 
Leoſe 143 70. Untonbant 275, 50. Auſtro-türkiſche 109, 00, Napoleons 
8, 67. Eliſabetzbahr 147, 00. 

Wien, 14 Novdr. Diez Einnahmen der öſterreich.⸗franzöfiſchen Staats⸗ 
bahn betrugen in der Woche vom 4. bis zum 10, Rovemter 741,411 Fl., 
ergaben mithin gegen die entſprechende Woche des Vorjahres eine Minder⸗ 
einnahme von 97,697 Fl. 

London, 13. November, Nachmittags 4 Uhr. 

Konfols 924. Statien. ö proz. Rente 65 . Lombarden 181. Türkiſche 
Anleihe de 1865 52%. G prozentige Türken de 1869 608. 6 proz. Vereinigte 
St. pr. 1882 897. 

Platzdiskont 7 a 71 pEt. 

Paris, 14. Novbri. Bankausweis. Baarvorrath 791 Mill., Zunahme 
1 Men, Portefeuille mit Ausnohme der geſetzmäßig verlängerten Wechſel 2275 


unverſteuert inkl Sad. — Roggenmehl Nr. 0 u. 1 pr. 


unverſt. inkl. Sad, per dieſen Monat 8 Mt. 5} Sgr. bz. Nov.⸗Ded. 
5—43—5 Sgr. bs, Bez.-Jauuar 8 Rt. 4 Sge. by, Jan. Bebr. —, u a 
8 Rt. 31 —24—3 Sgr. bz. (8. dor 
Steitin, 14. Rovdr. [Umtliger Strich.] Wette: schon We 
Rebel. + CO R. Barsmeter 28 3. Wind: ED — Weizen feſt, 52 8, 
Pfd loko gelber nach Qual. 5080 Rt., pr. Nov. 821 bz., Nov. ⸗Dez. 
811 G, Brübjahe 82—82} 83. Wal Juni do. — Roggen werig MR, 
p. 2000 Pfd. loko rufſiſcher 52 541 kt., ialänd. 54—57 Ni., pr „ an 0 
—} 0}, Nov.⸗Dez. 544, 65, 544 bz. Dez.⸗Jan 543, 55, 54—3 . det 
der —, Früßhſahr 553, g. f bi, Mal- Juni do. — Gerſte unverändert | 
p. 2000 Pfd. Into 48—53 Rt — Hafer behauptet, p. 2000 Pfd. lo I 
46 Ri., Nov. 454 B., Frühfahr 46 bz. — Erbſen ſtille, p. 2000 ‚ot. 
4550 Rt, — Winterrübfen loko ohne Handel, p 2000 Pid. Seßt ue, 
1873 07 B. u G. Rab s! ftille, P. 200 Pp, lere 23 Ki. B. , 
Nover. Dez u. Dez.⸗Jan. 224 B., Januar⸗Febr. 22 8, April Mai 207646 N 
Sepfe Okt. 233 B. — Spisttus matt, p. 100 Liter a 100 % loko D 
188, 1 Mt. da, furze Bieferung mit Faß 181 bz., Novbe 18. F bi, Nov 
174 B., Früßjahr 185.8. — Angemeldet: 3000 Ci. Weizen, 4000 | 
Rogen. — Regulirungsoreid für Kündigungen: Wegen 824 Kt. 
541 Ni., Mübdl 223 Rt, Spiritus 18 Rl. — Petroleum lolo 7} 159 
Kleinigkeiten 73 bz. u. B. Regulirungspreis 74 Ri. Ron. »Dezbr. 74 D 
Jan. 7½ B., Dez ⸗Jan. —, Jan.Beir. 71 B., 74 G. DOf.- tg. 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 
Datum. | Stunde. aber der Se. Therm | Bine, | Boltenfor- 


14 Roubr Nam. 2 28° 0” 36 | + 508 | GDI | trübe. 86 
14.» Abnds. 10 27 11” 67 | + 58 6D3 trübe Bi.) 
15. Morgs. 6| 27 10 54 | 508 SO 3 trübe. St. 


2) Regenmenge: 0,5 Pariſer Kubikzoll auf den Quadratfuß. 


Waſſerſtand der Warthe. | 
8 Uhr Vormittags 3 Meter. 


Voſen, am 5 Novbr. 


* 


Mill, Notenumlauf 2597 Mill., Zunahme 12 Mill., Guthaben des 5 
ſchaßes 385 Mill., Abnahme 12 Mill., laufende Recznungen ber Privates 
218 Mill., Abnahme 19 Mill. 

Paris, 14 November, Nachmittags 12 Uhr 40 Minuten. 3 proz. 0 % 
52, 62%, Anfeihe de 1871 84, 30, neueſte Anleihe de 1872 85, 625, ita. mi 
Rente 67, 35, Franzoſen 778, 75. Matt. 

Paris, 14. November, Nachmittags 3 Uhr. Träge. 

Schingkurſe Sproientige Reute 52, 623. Anleize de 1871 84, 30, 
Anl⸗ de de 1872 85, 62. A leihe Morgan —, —. Stalienifce ö proz. enn 
67, 50. ds. Tabaks Obligationen 826, 25 Franzoſen (geſt.) 78ö, 00. de. 
neue —, —. Oeſterr. Nordweſthahm —, —. Lom bardiſche Eiſenbahn⸗Aktleg 
471, 25. be, Prioritäten 258, (0. Türken de 1865 54, 50. do. de 1869 
317, 00. Türkenlooſe 183 75 Goldagto 12. 

Newhork, 13. November, Abends 6 Uber. n pöchſte Not, 
rungen des Goldagtos 134, niebrigſte 134. echfel auf Sonden in Bold 
1087. Goldagie 134. ½ Bonds de 1865 113. d. neue 109%. Bond 
dt 1265 1153. rie- Bahn 491. Minsis 131. Baummoke 10 Mehl 7D- 
25 G. Rafftairtes Petroleum in Newpork 27. do. do. Ppiladelphia 261. 
Havannahzucker Nr. 12 10%. 

Der Hamburger Poſtdampfer „Thuringla, iſt heute früh 11 Uhr hier 
eingetroffen. 


| MU Abnaßme 15 Mill., Vorſchüſſe auf Metallbarren 41 Mill, Abn 
Stand 


Berlin, 4. November. Die Haltung der Börſe war heut wieder feſt, 
das Geſchäft im Ganzen aber nicht ſehr belebt In Spekalatlonepapieren, 
beſonders Kredit, gingen Poſten zu höheren Preiſen um; auch Franzoſen u. 


Lombarden waren belebt. Fonds waren feſt und ruhig, fremde Renten zwar 


' . Jonds: U. Aktienbörle. 


Ausländifche Fonds, 


9% 
961 2 


Amer. Anl. 1881 6 
do. do. 1882 6 
do. do. 1885 6 

Newyork. Stadtanl. 7 | 
do. Holdanleihe 6 954 B 

Finn. 10 Thlr. Looſe.— 

Italieniſche Anleihe ß 

Ital. Tabakg⸗Obl. 6 93 5 G 

do. Tab.⸗Akt. 70% 6 670 bz 


Berlin, den 14. November. 1872. 


Deutſche Fonds. 


Nordd. Bundesanl. ö 


olidirte Anl. 441023 b Defter. Pap.⸗Rente 4] 60% 53 
Freiwillige Anleihe 4 1008 8 do. Silberrente 4. 644 bz 
taats⸗Anlelde 4100 bz Oeſtr. 250fl. Pr. Oblſa | 944 bz 
do. do. = 85 8 5 goose (18600 > 951 bz en 
Staatsſchuldſcheine s o. Looſe (1860) ö 53 
n E Al 805 30 1243 G do. Pot — 923 81 
Aung. 40 ble. l. 72 hy G do. Bodenke.⸗G. 5 913 G 
Kur. u. Neum. Schld 3 284 G Poln. Schaßz⸗Obi. 4 5 754 B ki 
Oderdeichbau⸗Obl. 43.98 dz do. Gert. A. 300 fl. 5 934 bz 5 bz 
Berl, Stadt⸗Odl. 5 103 bz do. Pfdhr. in S. R. 4 2 0% 763 
do. do. [44/100 dz do. Part. O. 500 fl. 4 | 104 G ( 
do. 350 84 b; do. Liqu.⸗Pfandbr 4 64% bz 
Berl. Börſen⸗Obl. 5 102 bz Raab-Grazer Looſe 4 | 834 G 
Berliner 4499 b Franzöſ. Rente 2 bz S 
do. 5 104 8 Bukar. 20 Fres. Looſe— 
Kur. u. Neum. 33 823 & Rumän. Anleihe — kl. 981 G 
do. do. 411 8 Rumän. Eiſenbahn ) 481-49 2t-18fbz 
do. neue 441102 6 Ruſſ. Bodenkred. Pf.ß5 91 35 
Oftpreußiſche 34 844 © do. Nikolai-Oblig. 4 0 
do. do. 4 1, B Ruſſ. engl. Anl. v. 625 925 etw bz 
8 do. do.) 4 991 bz G „ „ „ v. 705915 G 
de, 5 5 r 0700 63 63 
2 Pommerſche 31 82 bz G Neue ruſſ. engl. Anl.[3 634 @ 
7 do. neue 4 92 bz do. 5. Stiegl. Anl. ö 904 bz 
„ Poſenſche neueſa | 908 bz des „ 5 895 ö 
Schleſiſche Mi 831 G Präm. Anleihe de 645 1273 dz B 
Weſſipreußiſche 34 898 bz 5 „ de 6605 125 ba 
do. do. *4 | 904 65 Türk. Anleihe 18655 516 5 G 
do. neue 4 | 904 bz Türk. Anleihe 186916 | 614 bz & 
do. do. 44) 99% 5 do, Eiſenb. Looſe 3 1761 6z 
Kurs u. Neum. 4 96 bz Ungarifche Looſe ( 66 bz G 
ommerſche 94 bz 
oſenſche 4 945 b4 Bauk⸗ und Krebit-Witien und 
reußiſche [4 | 95 bz Antheilſcheine. 
& Rhein⸗Weſtf. 4 | 974 dz 
* Sächſiſche 4 944 bz Anh. Lindes⸗Bk. 4 1150 B j. 135 
Schleſiſche 4943 B Bk. f. Sprit( Wrede) 5 89; et dz G & 
euß. Hyv.⸗Cert. 44100 G Barmer Bankverein ß 1285 bz . 
c. Oyp.⸗Pfandbr. 4100, ® Berg. Märk. Bank 4 112 b B] E 
r. Bod. Krd. Hp. Bry5 1018 bz Berliner Bank 4 127 bz J 1. 
omm. Oyp. Pr. Br. 5 100 n do. Bankverein 5 165 64 G. 33 
eininger Looſe. — 45 ® Berl. Kaff.⸗Verein 4 302 B 47% 
Mein. Hyp. Pfd. Br. 494. B Berl. Haudels. Geſ. 4 1955 ba G 
Hamb. 50 Tolr. Looſeſz] — — 8. Wechsler b. 60% 5 80 B & 
Oldenb. 40 Thl. Looſe3 374 & I Bresl. Diskontobk. 4 11424 G j. 17 
Bad. St. Anl. v. 66. 44 99 G Bankf.Ldw. Kwileckiſß 100 B 4 
Neue Bad. 35fl. Looſ.— im Braunſchw. Bank 4 1129 etw bz 
Bad. Eiſ.⸗Pr.-Anl. 4 1005 bz Bremer Bank 4 117 58 
Bair. Pr. „Anleihe 4 [111K & Centralb. f. Hd. u. J. 121% etw bz G 
Braunſchw. Präm. Coburg. Kredit⸗Bk. 4 11684 bz 
Anl. à 20 Thlr. — 23 8 Danziger Priv.⸗Bk. 4 118 8 
Deſſauer Präm.⸗A. 33106 ba Darmftädter Kred. 4 [2244 bz G 
Lübecker do. 3 50 G Darmft. Jettel-Bk. 4 120 43 
Mecklenb. Sud, 84 bz 4.77 5 Kreditbk.— 144 55 8 
Sächſiſche Anleihe 5 — — Berl. Depofitenbant|5 93f 0j B 
Köln- M. Pr. A.-Sch At 954 bz Otſch. Unſonsb. 50% 4 115 53 G 


en EEE 


etwas viedriger, dazu aber geſucht; fronz. und Türken belebt. Banken feft 
und ll; Schönheimerſche höher und fehr belebt. Induftriepapiere Rill; 
Münnich, Zentralbau, Kösig Wühelm, Laurahütte, Phönix, No dend, Neuß 
Orentenb. belebt; die heute Rattgefundene Generalverſammlung der letzte en 


Druck und Verlag von 


——8ẽH 
ſetzte 10 pCt. Div. feſt. Eiſen bahnen feſt, Rumän. höher, und ebenſo wie 
Rheiniſche, Kölner, Bergiſche, Anhalter, Maſtrichter belebt. 

Prioritäten ruhig. Wechſel ſtill und etwas matter, London geſucht. 


Disk. Kommand. 347 bz Köln-Mind. do. 41] 984 S Eiſen bahn-Aktien und Stamm- Sovereigns —| 6.234 G 
Genfer ang A 12 Be en 1895 18 Prioritäten. . — 66. 115 bz 
Seraer Ban alles Sorau - Gub. t bz Fache ⸗Maftricht 4 | 484 6 © mp. p. Zpfſd. — 464 . 
Sad. O. Schuſter 4154 & Märkiſch⸗Poſener 5 — — a 0 5 1194 65 Dollars — 1. a 
Gothaer Priv.⸗Bk. 4 171 B Magded.⸗Halberſt. 98 bz G Amſterdim Rotterd. 4 1055 etw z B Fremde Noten — 991 3 
Hannoverſche Bank 4 1041 64 & de. do. 1865 f 98 15 & Bergiſch Märkiſche 4 136, 53 8 do. (einl in Leipz.) — 993 bz 
Königs. Ver. Bt. 4109 G do. do. 5.1109 64 8 Berlic-Anpalt 4 12274 65 Defterr. Banknoten Si 3 b5 
Leipziger Kreditbk. 4193 ba & do. Wittenb.3 705 8 Berlin. Görlitz 4 1051 bz Ruſſiſche do. — 828 f 
Luxemburger Bank 4 151 G Niederſchl.⸗Märk. 4 92 8 do. Stammpr. 5 1055 bz Wechſel⸗Kurſe vom 14. Nov 
Magdeb. Privathk. 4.107 8 do. II. S. A62fthlr. 4 924 bz Balt. ruſſ. (gar.) 3 934 bz B F 
Meininger Kreditbk. (4 1673 bz. 4.1555 | do. e I. u. II. Ser. 4 923 G Breſt-Klew 5 76 3 Baukdiskont 5 
Moldau Landesbk. 1 74 da ba | do. con. III. Ser. 4 90 6 Breslau. Warſch. St 5 | 65% G Amfird. 250fl. 10 T. 3 11405 bz 1 
Norddeutſche Bank 4186 B do. IV. Ser. 441915 © Berlin-Hamburg 4 245 bz o. 2 M. 3 1385 bz 
Oſtdeutſche Bank 4 110 bz @ Niederſchl. Zwelgb. 5 101 & Berl. Potsd.⸗Magd. 4 1627 z Hamb. 300 Mk. 8 T. 4 1487 bz 5 
do. Produktenbankl 4 | 958 bi B Oberſch. Lit. A. C. D. 4 | 904 G Berlis Stettin 4 1864 63 do. 2 M. 4 vor 
Oeſtr. . 5 Nee do. Lit B. E. 35 814 © Böhm. Weſtbahn 5 1103 bz London 1 ir. 3 M. 6. 213 bf 
P itterdank 4 115 do. Lit. F. G. H 41 994 8 Brefl. Brajewo 5 | 385 G Paris 300 Zr. 10 T. 5 79 3 
ofenes Prov.-Bk. 4 1133 @ do. Em. v. 1869/5 102 bz Bretzl. Schw. Frb. 4 1365 bz n. 120 do. 300 Fr. 2 M. | — — 
30. Pr. Wechsl. Disk. 5 100 f & 8 44 — — Köln Minden 4 1712 63 (0, Wien 150 fl. 8 T. 6 927 bz 
Preuß. Kredit⸗Anſt.4 1493 b G Koſel⸗Oderberg [4 915 G do. Lit. B. 5 113 G o. do. 2 M. 6 911 
gen: PR 4412305 bl 8 do. III. Em. 4 4. — -- Crefeld Kr. Kempenſp | 894 bz G Aug2b. 100 fl.2 M. 43 56 18 bz 
5 Str» .46%/,)5 130 6 S St. 3 287 55 Valiz. Carl⸗Ludwigſ5 1058-8 bz Frankf. 100fl. 2 M. 4 — — 
Noſtocker Bank 4 1231 Deftr. ſüdl. St. (Lb.)]3 2524 Ya Halle Sorau Gub. 4 66 53 Leipzig 100 Thlr. 8 T. 43 994 @ 
Sachſiſ 1 . 4 190 etw bz do. Lomd. Bons 6 | 98 8 do. Stammpr. 5 | 255 15 @ do do. 2 M. 4 — — 
Sälei. Bankverein 4 1783 b G do. do. fällig 18756 98% Hannov. Altenbeder|b | 79 bzes II. 79 e 894 bz 
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